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MARKTGEMEINDE	GASTERN		
M	i	t	t	e	i	l	u	n	g	e	n  

39. Jahrgang Nr. 1/2018 2018 

Kontakt 
Marktgemeinde Gastern 
Hauptstraße 19 
3852 Gastern 
℡ 02864/2338 
�  02864/2338-12 
gemeinde@gastern.gv.at 
www.gastern.gv.at 
 

Gemeindeamt                    
Öffnungszeiten 
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr  
Do: 14.30-19.00 Uhr 
 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 
Do: 17.00-19.00 Uhr 
 

Bürgerservice und Post 
Partner ℡ 02864/2338 
buergerservice@gastern.gv.at 
Mo. Di. Mi: 8.00-12.00 Uhr 
Do: 14.30-19.00 Uhr 
Fr: 8.00-12.00 Uhr und       
13.00-16.00 Uhr 
 

Altstoffsammelzentrum 
jeden 1. Mittwoch 
von 8.30-12.00 Uhr 
jeden 3. Mittwoch 
von 12.45-16.15 Uhr 
und jeden 4. Freitag 
von 14.45-18.00 Uhr 
 

BH Waidhofen/Thaya 
Aignerstraße 1 
3830 Waidhofen/Thaya 
℡ 02842/9025-0 
Parteienverkehr 
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich 
Di: 16.00-19.00 Uhr 
 

Notrufe 
122 Feuerwehr 
133 Polizei 
144 Rettung 
 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber  
und Verleger: 
Marktgemeinde Gastern 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Roland Datler, 
Hauptstraße 19, 3852 Gastern 
 
Die Marktgemeinde Gastern  
behält sich vor, zugesandte     
Beiträge und Texte zu kürzen! 
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Die Marktgemeinde Gastern wurde als „Vereinsfreundlichste Gemeinde“ 
im Bezirk Waidhofen an der Thaya im Jahr 2017 ausgezeichnet.      

 
(Beitrag Seite 7)  - Fotocredit: NÖ. Regional. GmbH, Franz Gausterer 

im Namen des Gemeinderates, 
der Ortsvorsteher und                                                              

der Bediensteten wünschen 

Bürgermeister Vizebürgermeister 
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Über die Absicht, in Gastern (Ortsende - Richtung 

Kleinzwe l) weitere Betriebsflächen bereitzustellen, 

haben wir schon berichtet. Mit zwei Grundstücksei-

gentümern konnte jetzt die grundsätzliche Bereit-

scha+, Flächen für dieses Vorhaben der Marktgemein-

de zur Verfügung zu stellen, schri+lich vereinbart wer-

den. Wir bemühen uns derzeit, ein entsprechendes 

Betriebsgebiet zu schaffen, auf welches zuerst das 

Abfallsammelzentrum (auf Kosten der Firma Pro Pet 

Austria GmbH) verlegt werden soll. 

Dass im Jahr 2018 rich8g Schwung in das Thema Glas-

faserinfrastruktur in unserem Gemeindegebiet 

kommt, ist ein sehr wich8ges Anliegen unserer Ge-

meindebürger. Entsprechende Informa8onen dazu 

finden Sie in dieser Ausgabe der Gemeindemi eilun-

gen. 

Die Erstellung eines „Leitbildes“ für unsere Gemeinde 

soll für alle anstehenden und zukün+igen Projekte ei-

ne entsprechende Entscheidungsgrundlage für den 

Gemeinderat bieten. Zur Ausarbeitung dieser Unterla-

ge hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung das 

Büro Wallenberger & Linhard, Regionalberatung 

GmbH 3580 Horn zu einem Angebotspreis von              

€ 17.088,00 beau+ragt! Diese Leitbilderstellung wird 

(im Rahmen von Leader) durch EU-Fördermi el im 

Ausmaß von 80 % gefördert!  

In unserem Gemeindegebiet wird es also im Jahr 2018 

zu vielen Bautä�gkeiten (EVN-Erdverkabelung, Sanie-

rung Wasserversorgung in der KG Weissenbach, Glas-

faserinfrastruktur, Hochwasserschutz …) kommen, 

die für die Infrastruktur in unserer Gemeinde eine gro-

ße Aufwertung bedeuten. 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 brachte 

einen Sollüberschuss von € 234.365,55 und eine Redu-

zierung der Gemeindeschulden von € 366.745,83.   

Eine Bestä8gung für das wirtscha+liche Handeln im 

Bereich der Gemeindeverwaltung! Wir konnten daher 

€ 46.700,-- gleich wieder für Projekte im heurigen Jahr 

einplanen. 
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    ���   Worte des Bürgermeisters   ��� 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 

Mitbürger und Freunde der 

Marktgemeinde Gastern, liebe 

Jugend! 

Zu Beginn des Frühlings freut es mich, Sie über ein 

umfangreiches Infrastrukturprogramm in unserer 

Gemeinde für das Jahr 2018 informieren zu dürfen. 

Die Weiterführung der Maßnahmen zum Hochwasser-

schutz wird in der KG Gastern mit der Fer8gstellung 

der neuen Rückhaltebecken und der Sanierung der 

bestehenden Becken in der Teichsiedlung fortgesetzt. 

Nach Abschluss dieser Arbeiten geht es dann im 

Herbst nach der Ernte in der KG Weissenbach weiter. 

Mit der Gemeinnützigen Bau- und  Siedlungsgenos-

senscha7 Waldviertel, 3820 Raabs an der Thaya 

konnte eine Einigung bezüglich der zweiten Wohn-

hausanlage in der Teichsiedlung erzielt werden. Rea-

lisiert wird dieses Vorhaben als Projekt „Junges Woh-

nen“, das grundsätzlich wesentlich güns8gere Mieten 

mit sich bringt, als ein vergleichbares 

„Standardprojekt“!  Informa8onen darüber bzw. über 

die Möglichkeit, sich um eine dieser Wohnungen zu 

bewerben, erhalten Sie am Gemeindeamt oder bei der 

Waldviertler Siedlungsgenossenscha+. 

Um alle Vorarbeiten im Bereich der Generalsanierung 

des Amtsgebäudes der Marktgemeinde Gastern zu 

einem einheitlichen Projekt zusammenzufügen, hat 

sich der Gemeinderat entschlossen, gemeinsam mit 

dem Land NÖ einen „Realisierungswe:bewerb“ zu 

starten. Dieser Ideenwe bewerb soll uns allen einen 

Architekten als Partner bringen, der gemeinsam mit 

der Gemeinde ein leistbares, vernün+iges und für un-

sere Gemeinde passendes Konzept zur Generalsanie-

rung entwir+. 
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Straßen- und Güterwegeerhaltung ist weiterhin ein 

sehr wich8ges Thema in unserer Gemeinde, wird 

aber maßgeblich von den erwähnten Infrastruktur-

projekten beeinflusst. Wir werden versuchen, hier so 

viele Synergien wie möglich zu erzielen. 

Ich freue mich auf ein arbeitsreiches Jahr 2018 und 

wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes      

Osterfest! 

Ihr 

 

Bürgermeister der Marktgemeinde Gastern 

 

 

 

 

In der letzten Sitzung des Gemeinderats der Markt-

gemeinde Gastern wurden unter anderem folgende 

weitere Beschlüsse gefasst: 

Die Freiwillige Feuerwehr Frühwärts wird im Rahmen 

ihrer Feierlichkeiten rund um das 90jährige Bestands-

jubiläum und der Segnung des neuen Feuerwehrfahr-

zeuges durch die Kostenübernahme der Bewirtung 

der Ehrengäste unterstützt. 

 

 

 Zur Erstellung eines Sonderkatastrophenschutzplanes 

des Wasserverbandes Thaya-Oberlauf, der auch die 

Zubringer aus dem Gemeindegebiet Gastern umfasst, 

wurde zu den Gesamtkosten von € 287.498,40 der  

Anteil der Marktgemeinde Gastern mit € 4.041,36 be-

schlossen. 

Bezüglich des derzeit bestehenden Betriebsgebiets in 

Gastern wurde der Teilbebauungsplan sowie Ände-

rungen und Anpassungen im örtlichen Raumordnungs-

programm (Flächenwidmungsplan) beschlossen. 

Mit der Sanierung der WVA Weissenbach wurde in 

zwei Bauetappen die Firma Leyrer & Graf Bau GmbH, 

3950 Gmünd mit € 51.653,64 und € 106.619,54 be-

au+ragt! 

 

 

 

 

Die Firma Rauchfang Loichtl KG aus Thaya wird im Jahr 

2018 die Feuerbeschau bei jenen Objekten in den KGs 

Gastern und Frühwärts, die in ihre Zuständigkeit bzw. 

Betreuung fallen, vornehmen. Eine gesonderte Infor-

ma8on an die Liegenscha+seigentümer durch die     

Firma Rauchfang Loichtl KG wird noch erfolgen! 

Nr. 1 – März 2018 

  ���   Aus dem Gemeinderat   ��� 

���   Glasfaserinfrastruktur in der Marktgemeinde Gastern   ���                
Informa�onen der NöGIG 

Die Firma KPP Consul8ng GmbH aus Schrems hat die Koordina8on bzw. Ausschreibung der noch auszubauenden Be-

reiche in unserer Gemeinde übernommen. Auch die Ak8vierung der Anschlüsse wird von der Firma KPP organisiert. 
 

Die Errichtung der Anbindung der KG Gastern an den POP Kautzen, die Herstellung in Gastern-Unterort, sowie sämt-

liche Oberflächenwiederherstellungen sollen bis Ende Mai 2018 erledigt sein. Die Kabelarbeiten (Einblasen und 

Spleißen) bis Mi e Juni 2018, sodass im Unterort von Gastern für die Ende Juni staSindenden LFLB 2018 alle Struk-

turen vorhanden sind und auch kein Baustellenbetrieb staSindet! 
 

Mit der Herstellung der Glasfaserinfrastruktur in der KG Weissenbach wird derzeit begonnen, die Hausanschlussbe-

gehungen haben hier schon sta gefunden! 
 

Bis spätestens Ende April 2018 soll jener Generalunternehmer feststehen, der die restlichen Ausbauteile der Markt-

gemeinde Gastern, die mit dem POP Kautzen verbunden werden (Gastern-Oberort, Grünau und Garolden) koordi-

niert. Hier ist mit einer Fer8gstellung im Jahr 2018 zu rechnen. 
 

Der Ausbau des Gemeindegebiets Gastern im Cluster Pfaffenschlag (Wiesmaden, Kleinzwe l, Immenschlag und 
Frühwärts) wird bis zum Frühjahr 2019 durchgeführt sein.  
 

Anmerkung: 

Diese Informa�on ist mit der KPP Consul�ng GmbH und der NöGIG akkordiert! 

  ���   Feuerbeschau 2018  ��� 
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      ���   Rechnungsabschluss 2017   ��� 

Ordentlicher Haushalt:  

 Einnahmen € Gruppe  Ausgaben € 

   

57.759,65     0 - Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 370.682,72 

4.207,96     1 - Öffentliche Ordnung und Sicherheit 21.557,51 

44.658,19     2 - Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 244.803,40 

15.660,00     3 - Kunst, Kultur, Kultus, Kirchliche Angelegenheiten 54.054,88 

12.952,68     4 - Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 227.509,65 

2.450,00     5 - Gesundheit 324.953,95 

3.498,42     6 - Straßen- und Wasserbau, Verkehr 21.160,94 

44,90     7 - Wirtschaftsförderung 34.829,88 

740.716,87     8 - Dienstleistungen 734.479,15 

1.602.301,36     9 - Finanzwirtschaft inkl. Abwicklung der Vorjahre 215.852,40 

2.484.250,03     Summen inkl. Abwicklung der Vorjahre 2.249.884,48 

Außerordentlicher Haushalt:  

 Einnahmen € Vorhaben  Ausgaben € 

 inkl. Abwicklung Vorjahre  

42.734,44     Feuerwehr 6.934,50 

100.000,00     Volksschule - Gebäudesanierung 100.000,00 

165.189,76     Straßen- und Wegebau 161.775,43 

40.000,00     Hochwasserschutz 40.000,00 

32.089,82     Güterwegerhaltung 35.754,46 

316.686,91     Wasserversorgung 240.465,79 

36.870,37     Abwasserbeseitigung 2.127,60 

3.066,82     Breitbandausbau 3.066,82 

19.202,43     Kommunalzentrum 19.202,43 

755.840,55     Summen 609.327,03 

Soll-Überschuss im ordentlichen Haushalt: € 234.365,55.  
 

€ 46.700,00 wurden bereits für außerordentliche Vorhaben für das Budget 2018 eingeplant. 

Der gesamte Soll-Überschuss im außerordentlichen Haushalt beträgt € 146.513,52. 
 

Der Überschuss bei der Feuerwehr resultiert aus Fördermittel, welche bereits ausbezahlt wurden. 
 

Der Ankauf des Feuerwehrfahrzeuges für die FF Frühwärts erfolgt 2018. 
 

Freie finanzielle Mittel beim Straßenbau werden für Vorhaben 2018 aufgebraucht. 
 

Der Fehlbetrag bei der Güterwegerhaltung wird durch Fördermittel, welche im Jahr 2018 ausbezahlt werden,          
ausgeglichen. 
  

Die Mehreinnahmen bei der Wasserversorgung ergeben sich aus der noch nicht vollständigen Abrechnung der 
Wasserversorgungsanlage für die KG Ruders. 
 

Der Überschuss bei der Abwasserbeseitigung soll für die ersten Maßnahmen zur Erstellung des Leitungskatasters  
in den Katastralgemeinden Kleinzwettl, Immenschlag und Garolden eingesetzt werden.  
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���   Berufstitelverleihung Oberschulrätin Monika Robl   ��� 

Im Rahmen einer sehr persönlich gestalteten Feier wurde Frau Monika Robl, Direktorin der Volksschulen 

Pfaffenschlag, Gastern und Thaya, von Herrn RegR Franz Weinberger das Ernennungsdekret zum Berufs�tel 

Oberschulrä�n überreicht. 

Auch die Bürgermeister der drei Gemein-

den, Willibald Pollak, Roland Datler und 

Bundesrat Ing. Eduard Köck bedankten sich 

für die gute Zusammenarbeit und für das 

Engagement um die Schulen mit einer Ur-

kunde und einem Reisegutschein. Die Kol-

leginnen aus den Schulen zeigten jeweils 

ihre Wertschätzung in sehr persönlich ge-

stalteten Geschenken. 

Foto: privat 

Nr. 1 – März 2018 

���   Marktgemeinde Gastern - neue Öffnungszeiten ab 1. April 2018   ��� 

Auf Grund des steigenden Verwaltungsaufwandes und der Op8mierung des Personaleinsatzes, werden 

die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes und des Bürgerservice bzw. Post Partners neu angepasst! 
 

   Bi:e beachten sie unsere neuen Öffnungszeiten im Gemeindeamt 
 

   Montag bis Freitag   von 08.00 bis 12.00 Uhr 
   Donnerstag    von 14.30 bis 19.00 Uhr 
 
   und unsere Öffnungszeiten im Bürgerservice und Post Partner 
 
   Montag bis Mi:woch  von 08.00 bis 12.00 Uhr 
   Donnerstag    von 14.30 bis 19.00 Uhr 
   Freitag     von 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
  

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, zu diesen Zeiten Ihren Amtsweg zu erledigen,                                             
ist gegen telefonische Voranmeldung unter 02864/2338                                                                  

die Vereinbarung eines Termins möglich! 
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���   Das war der Neujahrsempfang 2018   ��� 

Am 12. Jänner fand der diesjährige Neujahrsempfang der Marktgemeinde Gastern sta  …  

… die Singgemeinscha+ Gastern übernahm die musikalische Gestaltung … 

… nach Grußworten von Mag. Josef Pinkl (BH Waidhofen/Thaya), Manfred Damberger 

(Bezirksfeuerwehrkommando) und BR Bgm. Ing. Eduard Köck präsen8erten Manfred Damberger und Harald 

Lieb das Konzept zu den Landesfeuerwehrleistungsbewerben 2018 in Gastern. Die abschließenden Worte 

sprach Bgm. Roland Datler … 

... da die Marktgemeinde Gastern zur „Vereinsfreundlichsten Gemeinde 2017“ des Bezirks Waidhofen an der 

Thaya ernannt wurde, stellten sich die anwesenden Obfrauen, Obmänner und Kommandanten der                 

Freiwilligen Feuerwehren zum Abschluss für ein Erinnerungsfoto auf. 

Fotos: Gemeinde Gastern 
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���   Gastern - Vereinsfreundlichste Gemeinde 2017   ��� 

Im Rahmen einer Festveranstaltung im Sitzungssaal des NÖ Landhauses in St. Pölten wurden am Mi:woch den      
17. Jänner 2018 die vereinsfreundlichsten Gemeinden Niederösterreichs vor den Vorhang geholt. Am We:be-
werb „Vereinsfreundlichste Gemeinde“ haben sich 85 Kommunen aus allen 20 Bezirken des Landes beteiligt. An 
der Preisverleihung nahm auch LandeshaupOrau Johanna Mikl-Leitner teil. 
 

„95 Prozent der Menschen sagen, wir haben eine unglaublich tolle Lebensqualität“, betonte die LandeshaupXrau. 

„Die Vereine sind eine tragende Säule, wenn es um die Entwicklung in unseren Gemeinden geht“, hob sie hervor. 

„Über 20.000 Vereine haben wir in Niederösterreich, fast fünfzig Prozent unserer Landsleute engagieren sich ehren-

amtlich, und deshalb können wir uns mit Stolz als ‚Land der Freiwilligen‘ bezeichnen“, betonte Mikl-Leitner. 
 

Der We bewerb „Vereinsfreundlichste Gemeinde“ habe mi lerweile Tradi8on, weil damit verschiedenste Zielset-

zungen verbunden seien, fuhr die LandeshaupXrau fort. „Hinter den Vereinen stehen viele ehrenamtliche, enga-

gierte Menschen“, sagte Mikl-Leitner. Die Vereine seien das „Lebenselixier“ der Gemeinden. Die Kommunen 

„unterstützen die Vereine intensiv, weil sie Interesse haben, mit den Vereinen Ideen zu entwickeln und zu realisie-

ren, um noch mehr Lebensqualität zu schaffen“, unterstrich sie. „Wir wollen mit diesem We bewerb stärker be-

wusst machen, welche große Anzahl an Persönlichkeiten hinter den Vereinen steckt“, hielt sie fest. „Auch uns von-

seiten des Landes ist es wich8g, Partner unserer Gemeinden und unserer Vereine zu sein. Für dieses Miteinander 
wünsche ich alles Gute. Gehen wir den Weg des Ehrenamtes weiter, denn das ist die beste Garan8e für eine ge-

deihliche Entwicklung unserer Städte und Gemeinden“, betonte die LandeshaupXrau. 
 

Walter Kirchler, Geschä+sführer von NÖ Regional, sagte: „In Niederösterreich gibt es fast 20.000 Vereine, 600.000 

Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher engagieren sich in ihrer Heimat. Gemeinden und Vereine unter-

stützen sich gegensei8g“. Konrad Tiefenbacher von NÖ Regional dankte den Mitgliedern der Jury und sagte: „Es 

macht allen Spaß, bei diesem We bewerb mitzumachen“. Maria Forstner, Obfrau Service Freiwillige und Mitglied 

der Jury, meinte, die Gemeinden stellten den Vereinen nicht nur Geld zur Verfügung, sondern es gehe auch um die 

besondere Würdigung der ehrenamtlichen Tä8gkeit in der Gemeinde. 
 

Die Auswahl der Preisträger erfolgte durch eine unabhängige Jury, in jedem Bezirk wurde ein Ort ausgezeichnet. Bei 

den Kriterien geht es nicht allein um finanzielle Förderungen, sondern auch um die Wertschätzung des freiwilligen 

Engagements in der Gemeinde. Die Pale e reicht von Gra8ssaalmiete und Sponsorensuche über Bauhofleistungen 

und Werbung für Veranstaltungen bis zu Einladungen für Nachwuchsvereinsmitglieder oder der Verleihung von  

Ehrennadeln in Gold, Silber und Bronze an Vereinsfunk8onäre. 

Foto: privat         Gerald Fasching, Maria Winkelbauer, Gerhard Datler, Elisabeth Dimmel, Helga Schleritzko, Andrea 

Hirsch, Erwin Wais, Roland Datler, Reinhard Puchinger, Rainer Winkelbauer, Erich Androsch, Leopold Pfandler, 

Hedwig Dietrich, Gerhard Deutschmann, Rudolf Dangl, Erwin Miksch, Kurt Wingelhofer, Veronika Datler, Herta 

Fasching, Harald Cze8na, Edith und Herwig Töpfl, Erika Deutschmann, Mar8na Schweichhart, Irene Wingelhofer, 

Erich Christ, Werner Eggenberger, Walter Schweichhart, Franziska Österreicher, Herbert Kases, Johannes Breier, 

Mar8n Kainz und Markus Schweichhart nahmen als Vertreter der Marktgemeinde Gastern und der Vereine an der 

Festveranstaltung teil! 
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���   Gastern wurde als NÖ. Mobilitätsgemeinde ausgezeichnet   ��� 

���   Landtagswahl in Niederösterreich   ��� 

Die Marktgemeinde Gastern hat sich als Mobilitätsgemeinde deklariert und wurde dafür von Bundesrat Eduard 
Köck in Vertretung von Landesrat Karl Wilfing geehrt. 

Mit der Deklara8on verbunden ist die Beratung und Betreuung des Regionalen Mobilitätsmanagements der 

NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der Mobilität. Mi lerweile nutzen mehr als 70% aller niederösterreichischen 
Gemeinden dieses kostenlose Service. Für ihr Bekenntnis zu umwelXreundlicher Mobilität wurde daher Gastern 

eine Plake e fürs Gemeindeamt samt Urkunde verliehen. „Durch ihre Deklara8on leisten die Mobilitätsgemeinden 

einen wesentlichen Beitrag, um den Öffentlichen Verkehr in Niederösterreich weiter nach vorne zu bringen. Das 

Land inves8ert jedes Jahr über 140 Mio. Euro in die öffentlichen Verkehrsmi el und ist speziell bei regionalen Mo-

bilitätsleistungen auf die Mitarbeiter der Gemeinden angewiesen. Die Plake e ‚Mobilitätsgemeinde‘ ist daher 

auch als Auszeichnung für die Gemeinden zu sehen“, so Wilfing. 

Foto: noe regional 

Marktgemeinde Gastern 

Ergebnis der Landtagswahl am 28. Jänner 2018 

(Vergleich mit der Landtagswahl 2013) 



Seite 10 www.gastern.gv.at Seite 10 

 

   

 

Nr. 1 – März 2018 

���   Veranstaltungen   ��� 

Mittagstisch, 13. Mai 2018                    
Irmi´s Cafe, 11:30 Uhr 

Firmung im Pfarrverband, 26. Mai 2018 
Pfarrkirche Dobersberg, 10 Uhr 

Mittagstisch, 20. Mai 2018                    
Irmi´s Cafe, 11:30 Uhr 

Erstkommunion, 22. April 2018                
Pfarrkirche Gastern, 9:30 Uhr 

Kabarett, 4. Mai 2018                             

mit Gery Seidl                                              
„Sonntagskinder“                                      

Kommunalzentrum, 20 Uhr 

Hendlessen, 6. Mai 2018                              
DEV Ruders, Voranmeldung, 11:30 Uhr  

Musikantentreffen, 6. Mai 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Veranstaltungskalender 2018                 

auch Online auf www.gastern.gv.at 

Stelzenessen, 29. April 2018                 
DEV Kleinmotten, 11:30 Uhr 

Schmankerlbuffet, 1. April 2018                  
Gasthaus Müllner, 12 Uhr 

Vortrag Dr. Benesch, 25. April 2018       
Thema „Stress mit dem Stress“             

Kommunalzentrum, 20 Uhr 

Florianimesse, 5. Mai 2018                      
Pfarrkirche Gastern, 20 Uhr  

Mittagstisch, 1. April 2018                    
Irmi´s Cafe, 11:30 Uhr 

Musikantentreffen, 8. April 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung, 6. Mai 2018 
FF Haus Gastern, 9 Uhr 

Buffet, 13. Mai 2018                            
Gasthaus Müllner, 11.30 Uhr 

125 Jahre Glockenturm Wiesmaden                

26. Mai 2018, 15 Uhr                                     

27. Mai 2018, 10 Uhr 
Frühjahrs-Autoschau, 28. April 2018               

Toyota Reininger, 9 Uhr 

Flurreinigung, 7. April 2018                           

Vereine der Marktgemeinde Gastern 

Zankerlschnapsen, 13. April 2018                 
USV Gastern, Sporthaus, 18 Uhr 

Frühschoppen mit Nagerlsterz                  

Auszeit - Klaus Hölzl, 15. April 2018       
Kommunalzentrum, 10 Uhr 

Heuriger, 20. April 2018, 18 Uhr            

21. April 2018, 17 Uhr                                                   

22. April 2018, 15 Uhr                              

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Heuriger, 27. April 2018, 18 Uhr            

28. April 2018, 17 Uhr                                                   

29. April 2018, 15 Uhr                              

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Zithernkonzert, 28. April 2018               
Tischlerei Ableidinger, Ruders, 20 Uhr 
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 Termine 
 

 5. April 2018 
 

 3. Mai 2018 
 

 7. Juni 2018 
 

Im Sitzungssaal der Marktgemeinde                                                      
Gastern um 11:30 Uhr 

Nr. 1 – März 2018 

���   Veranstaltungen   ��� 

Die Freiwillige Feuerwehr Gastern                     

veranstaltet von 29. Juni bis 1. Juli 2018 

die Nö. Landesfeuerwehrbewerbe 

Musikantentreffen, 3. Juni 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Kirtag und Fahrzeugsegnung                  

FF Frühwärts, 10. Juni 2018 

Backhendlessen, 24. Juni 2018                 
DEV Kleinmotten, 11:30 Uhr 

 

 

 
Ankauf Österreichfahne 

 

Im Hinblick auf die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe 2018 könnte ein gemeinsamer Ankauf 
von Banner-Hausfahnen (Österreichfahne) erfolgen - Größe ca. 80 x 200 cm. 

 

Sollten Sie Interesse haben, nehmen Sie mit unserer Mitarbeiterin im Bürgerservice,                                  
Frau Andrea Hirsch, Tel.: 02864/2338 oder Email: buergerservice@gastern.gv.at Kontakt auf. 
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Unser Mittagsteller. Immer anders.  

Immer lecker. Immer € 6,20 

Mittwoch - Freitag von 11:30 bis 14 Uhr 
 

Auch zum Mitnehmen! Bestellung unter 02864/20700 
 

  Infos & Menüplan unter  

www.auszeit-gastern.at 
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Gesundheitsvorsorge in der eigenen Gemeinde ak�v durchzuführen, ist seit 1995 in Niederösterreich, in über 
200 Gemeinden zur Gewohnheit geworden. Auch die Marktgemeinde Gastern beteiligt sich seit dem Jahr 2000 
ak�v an diesem Ak�onsprogramm. 

Gesundheit und Wohlbefinden sind für ein erfülltes Leben wesentliche Grundvoraussetzungen. Sie entscheiden   

darüber, wie viele Lebensjahre wir so verbringen, wie wir das möchten. 

Die Ini8a8ve »Tut gut« hat sich einem der wohl wich8gsten Themen, die uns im gesamten Gesundheitswesen be-

schä+igen, verschrieben. Gesundheit und Wohlbefinden bedeutet für jede und jeden von uns etwas anderes. Das 

ist auch gut so, denn seine Gesundheit zu fördern, bedeutet nicht nur, einen bes8mmten Weg einzuschlagen. Es 

bedeutet vielmehr, aus der Fülle von Maßnahmen jene herauszufinden, die am besten mit den eigenen Bedürfnis-

sen im Einklang stehen. 

Mit Unterstützung der Ini8a8ve „Tut gut“ durch Beratung, Hilfe bei der Organisa8on als auch mit finanziellen 

Mi eln haben wir auch in diesem Jahr versucht, ein für Sie interessantes Programm zusammenzustellen.  

Einige Ak8vitäten wie zum Beispiel Seniorenturnen, Damenturnen und Yoga wurden ja bereits erfolgreich gestar-

tet. Andere, wie beispielsweise einen sehr interessanten Vortrag zum Thema Stressbewäl8gung, von dem sehr er-

fahrenen und kompetenten Psychologen Dr. Michael Benesch, wird es am 25. April im Kommunalzentrum geben.  

Auch für den Sommer und Herbst sind, in Koopera8on mit sehr kompetenten Partnern und Trainern, weitere Ver-

anstaltungen zum Thema Gesundheit und Gesundheitsvorsorge geplant. Informa8onen zu allen Veranstaltungen 

bekommen Sie rechtzei8g via Flugbla  oder auf der Homepage der Marktgemeinde Gastern. 

Übrigens seit Herbst 2017 gibt es mit Klaus Hölzl auch einen „Tut gut Prädikatswirt“ in unserer Gemeinde. 

Die Gesundheit zählt zu den wich8gsten Gütern der Menschen. Wir werden erst durch ihr Fehlen auf deren hohen 

Stellenwert aufmerksam - fehlt sie, dann fehlt auch jede Form von Lebensqualität. Ich möchte Sie daher bi en von 

unserem wirklich sehr umfangreichen und abwechslungsreichen Angebot Gebrauch zu machen und die sehr inte-

ressanten Veranstaltungen zu besuchen. 

        Vizebürgermeister Rainer Winkelbauer 

���   „Gesunde Gemeinde“ in Gastern   ��� 

Fotos: Gemeinde Gastern 

 

YOGA 

Sitzend von links: Sonja Appel, Mar8na Immervoll,  
Stehend von links: Isabella Scherzer, Andrea           

Altmann, Adelheid Widhalm, Sabine Ho_auer, 

Gabriele Wais, Mar8na Steiner 

SENIORENTURNEN 

1. Reihe:  Annemarie Altmann, Mar8na 

Steiner, Chris8ne Immervoll; 2. Reihe: 

Hermine Schopf, Elisabeth Winkelbauer, 
Franziska Österreicher, Herta Wenisch, 

Margareta Datler; 3. Reihe: Rainer      

Winkelbauer, Johann Kases, Anneliese 

Datler, Erich Datler, Brigi e Mayer,  

Monika Moser, Karl Immervoll, Erna 

Neid  
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���   Unsere neuen Gemeindebürger   ���  

���   Jubiläen   ��� 

Julia Pfandler                              

Geboren am 8. Dezember 2017 

Bei der Anmeldung des Neugeborenen im Gemeindeamt 

Gastern wurden an die Eltern von Julia Pfandler ein       

Wickelrucksack und ein Einkaufsgutschein übergeben. 

Am 6. März 2018 feierte Johann Breier aus 
Kleinzwe:l seinen 90. Geburtstag. Es gratu-

lierten Erich Datler, Franz Kainz und Christan 

Schleritzko von der Singgemeinscha+, Pfar-
rer Mag. Gerhard Swierzek, Johannes Breier, 

Adolf Gutmann vom Seniorenbund, Bürger-

meister Roland Datler, Gerhard Sam und 

Herbert Kases vom Bauernbund, Ortsvorste-

her und Feuerwehrkommandant Gerhard 

Kainz und Ma hias Schleritzko. 

Bei der Anmeldung des Neugeborenen im Gemeindeamt 

Gastern wurde an die Mu er von Simon Deutschmann 

ein Wickelrucksack und ein Einkaufsgutschein übergeben. 

Simon Deutschmann                    

Geboren am 23. Jänner 2018 

Am 16. Februar 2018 feierten Maria und Erich Hahnl 
aus Kleinzwe:l ihre Goldene Hochzeit. Es gratulier-

ten Bürgermeister Roland Datler, vom Bauernbund 

Renate Kainz und Gerhard Sam, Ortsvorsteher 
Gerhard Kainz, vom Seniorenbund Johann Datler, 

und Gerhard Kainz sen. 

Bei der Anmeldung des Neugeborenen im Gemeindeamt      

Gastern wurden an die Eltern von Daymien Jamie Tichy-Weber 

ein Wickelrucksack und ein Einkaufsgutschein übergeben. 

Daymien Tichy-Weber    
Geboren am 3. Jänner 2018 
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      ���   Auftaktveranstaltung für die LFLB in Gastern   ��� 

„Nur ein Tiger packt’s“!  
Der Countdown läu7… Bis zu den Landesfeuerwehrleistungsbewerben vom 29. Juni bis 1. Juli sind es exakt 3000 
Stunden. Die Freiwillige Feuerwehr Gastern lud am 22. Februar 2018 zur Au7aktveranstaltung ins Kommunal-
zentrum ein. 
Das Veranstaltungskomitee gab den Gästen einen Überblick über den derzei8gen Stand der Vorbereitungsarbeiten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Gastern bedankte sich dabei ganz besonders bei den Grundstückseigentümern für das 

Einverständnis, die Flächen für den Bewerb nutzen zu dürfen und betonte, dass eine derar8g große Veranstaltung 

nur dadurch möglich sein kann, wenn alle gemeinsam an einem Strang ziehen. Einen großen Wert legen die Veran-

stalter auch auf die regionale Wirtscha+. Vom Fleischhauer über den Bäcker bis hin zu den Beherbergungsbetrieben 
sollen von den rund 13.000 Besuchern profi8eren. 
 

Das Zusammenspiel mit den verschiedenen Organisa8onen und der Behörde funk8oniert ausgezeichnet, stellte  

Bezirkshauptmann Mag. Günter Stöger fest und bedankte sich bei den Verantwortlichen von der Polizei, dem Roten 

Kreuz und der Straßenmeisterei. 

Bürgermeister Roland Datler versicherte, dass die Gemeinde zu 100 % hinter den Landesfeuerwehrleistungsbewer-

ben in Gastern steht und hob den unermüdlichen Einsatz aller beteiligten Personen an dieser Veranstaltung hervor. 
 

Für die Durchführung dieses Events sind auch große finanzielle Mi el notwendig. Bezirksfeuerwehrkommandant 

Manfred Damberger freute sich, zwei Hauptsponsoren der Landesfeuerwehrleistungsbewerbe 2018 zu präsen8e-

ren. Wie bereits 2006 bei den Landesfeuerwehrleistungsbewerben in Pommersdorf unterstützt die Volksbank       

Niederösterreich auch die Veranstaltung in Gastern. Ein weiterer Hauptsponsor ist die STRABAG AG, welche für die 

Bewerbe in Gastern ebenfalls ein krä+iges Finanzpaket schnürte. Neben den Hauptsponsoren tragen viele weitere 

Unterstützer und Sponsoren zum Erfolg dieser Bewerbe bei. 
 

Landesbewerbsleiter Anton Weiss machte sich mit seinem Team persönlich ein Bild über den Fortschri  der Vorbe-

reitungsarbeiten und er ist überzeugt, dass dieser Bewerb eine tolle Veranstaltung werden wird.  
 

Die Hauptsponsoren Volksbank Niederösterreich und STRABAG AG wurden bei der Au+aktveranstaltung vorgestellt. 

v.l.: Bezirkshauptmann Mag. 

Günter Stöger, Bürgermeister 

Roland Datler, Abschni sfeuer-

wehrkommandant  Gerald Dim-
mel, Dir. Andreas Schuster 

(Volksbank NÖ), Dir. Franz Weis-

singer (STRABAG AG), Bezirksfeu-

erwehrkommandant Manfred 

Damberger und Feuerwehrkom-

mandant Gerhard Deutschmann 

Auf die gelungene Au+aktveranstaltung 

wurde mit dem offiziellen Bewerbswein 

„Tigris 2018“ – einem Grünen Veltliner 

vom Weingut Steiner aus Langenlois ange-
stoßen. 

v.l.: Manfred Damberger, Gerald Dimmel, 

Bewerbsleiter Anton Weiss, Winzer Mar8n 

Steiner, Gerhard Deutschmann und Oswald 

Sprinzl 

 

Fotos: Stefan Mayer Bezirksfeuerwehrkom-

mando Waidhofen an der Thaya 
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���   Weihnachtskindergarten   ��� 

Fünf Jahre in Folge verkürzen die Mitglieder der Gemeindejugend Gastern nun schon die Wartezeit auf das 

Christkind. Heuer nahmen das umfangreiche Angebot 29 Kinder der Gemeinde Gastern in Anspruch. Besonders 

erfreulich: Das Team rund um den Weihnachtskindergarten wurde heuer von vier Jugendlichen (Nina Altmann, 

Alina Österreicher, Nico und Marc Dangl), die in den letzten Jahren selbst noch zu den Teilnehmern/-innen ge-
zählt haben, tatkrä+ig unterstützt. Nach einem abwechslungsreichen dreistündigen Programm verließen schließ-

lich alle Kinder voller Vorfreude und mit leuchtenden Augen den Kindergarten – eine schöne Tradi8on, die auch 

die ganz jungen Leute aufrechterhalten wollen! 

Karina Eggenberger - Obfrau der Gemeindejugend Gastern 

Foto: privat          

1. Reihe: Nina Altmann, Alina Österreicher, Jesse Kainz, Leonas Schandl, Karina Eggenberger,                                 

Melanie Hirschmann, Elias Altmann, Nico Dangl, Nadine Dangl, Verena Cze8na (hinter der Kamera) 

2. Reihe: Melanie Dangl, Kathrin Wagner, Madlene Dangl, Max Bartl, Samuel Gutmann, Laura Österreicher,                       
Nora Schandl, Emely Zwinz, Anna Lieb, Lara Dangl, Laura und Ines Österreicher, Katja Wolf, Julia Ostermayer, 

Elias Schlosser 

3. Reihe: Nico Dimmel, Lukas Lieb, Jan Immervoll, Elias Österreicher, Lea Miksch, Luca Zwinz, Maximilian                 

Altmann, Jakob Prügl, Nina Dangl, Jakob Schlosser, Lukas Wolf, Lena Fitzinger, Lorena Dimmel, Marc Dangl 

Wir sind ein traditioneller, familiärer Steinmetzbetrieb. 
Zur Ergänzung unseres Mitarbeiterstabes suchen wir einen 

 

Graveur (m/w) 
Voraussetzungen: 

genaues Arbeiten, pünktlich, höflich, teamfähig, 
gelernte Krä+e mit Erfahrung bevorzugt 

 

Steinmetzlehrling (m/w) 
Voraussetzungen: 

Interesse an handwerklicher Tä8gkeit, 

lernwillig, pünktlich, höflich, teamfähig 

 

Bewerbung an: 
Steinmetzmeister Friedrich Mahringer GmbH 

Moriz Schadekg. 47, 3830 Waidhofen/Th. 
office@steinmetz-mahringer.at 

 

Mehr dazu unter www.steinmetz-mahringer.at 
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���   Tschernobyl ist nicht vorbei! Gastfamilien für 2018 gesucht!   ��� 

Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder Ernährung ist besonders für Kinder sehr 

wertvoll. Seit 1993 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer bis zu 250 Kinder 

zur Erholung nach Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 9 und 15 Jahren werden für drei Wochen in  

Familien untergebracht und betreut. Informa8onen: Tel.: 02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) oder 

0676 96 04 275  www.belarus-kinder.net (FAQ 2018) oder info@belarus-kinder.net  
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Presseinforma8onen für Gemeinden 

Unser monatlicher Tipp für Ihre Gemeinde! 

 

Thomas Hauser, Landesgeschä+sführer und Pressesprecher 

02272/61820 28, thomas.hauser@noezsv.at 

Jeder Mensch hat schon Niederschläge in Form von Regen oder Schneefall erlebt – stärker oder auch weniger 

stark. Nicht jeder macht sich darüber Gedanken, dabei können Starkregen oder Starkschneefälle Gefahrensitua-

8onen wie Hochwässer, Hangrutschungen, Felsstürze, Gebäudeeinstürze und andere bedrohliche Situa8onen 

hervorrufen. Gerade Hochwässer haben eine Bedeutung in der Gefahreneinschätzung für die niederösterreichi-

sche Bevölkerung. Und eben diese Hochwässer – aber auch Lawinen nach Starkschneefällen – können Gefahren 
für Leib und Leben bedeuten. 

 

Starkregen 
Für den Begriff des Starkregens exis8eren verschiedene Defini8onen, die sich je nach Region auch deutlich un-

terscheiden können. Eine Abgrenzung erfolgt o+ nach der Niederschlagsintensität in Abhängigkeit von der Nie-

derschlagsdauer. Von Starkregen spricht man zum Beispiel bei einer Menge von mindestens 10 mm Niederschlag 

je Stunde. Starkregenereignisse können jedoch auch wesentlich he+iger aus-fallen. Ereignisse bei Gewi ern, in 

denen in 30 Minuten 30 mm fallen, sind in Mi eleuropa noch rela8v häufig, können aber bereits zu überfluteten 

Kellern führen. Immerhin ist das 30 Liter Wasser je Quadratmeter! Je stärker und je länger anhaltend diese Ereig-
nisse sind, desto geringer ist die Wahrscheinlichkeit ihres Au+retens. Kurze, aber he+ige Niederschläge sind 

wahrscheinlicher als langanhaltende krä+ige Niederschläge, die in wenigen Tagen in Mi eleuropa bis zu 200 mm 

Niederschlag bringen können. Zuletzt waren langanhaltende Regenfälle im Jahr 2002 der Fall, wo dann weite 

Teile Niederösterreichs unter Wasser gestanden sind. 

 

Wie können wir den privaten Bereich vor Starkregenfällen schützen? 
Starke Regenfälle sorgen an vielen Stellen in Österreich immer wieder für überflutete Keller und Straßen. Mit 

Hilfe einiger Präven8onsmaßnahmen lassen sich Schäden durch solche Extremwe erereignisse zwar nicht voll-

ständig eindämmen – sie bieten jedoch einen guten Schutz gegen kün+ige Unwe er in dieser Form. O+mals sind 

es bereits kleine Maßnahmen, die große Wirkung zeigen. Bei extremen We ersitua8onen stellen vor allem ab-
schüssige (Garagen-) Einfahrten eine große Gefahr dar. Das Gefälle kann bei Starkregen die beschleunigten Was-

sermassen binnen kürzester Zeit in die Garagen-, Keller- und Wohnräume ableiten. Das vorsorgliche Absichern 

mit Sandsäcken nach Ankündigung einer Unwe erlage stellt bei dieser Schwachstelle, über die viele Häuser ver-

fügen, bereits eine brauchbare Absicherung dar. 

Den Rückfluss von Niederschlagswasser aus der Kanalisa8on in das Hausinnere können Sie wesentlich einfacher 

verhindern: Dazu empfiehlt sich der Einbau von sogenannten Rückstauklappen. Der Inves88onsaufwand ab 500 

Euro sollte sich lohnen bedenkt man, dass Schäden in vielfacher Höhe entstehen können, wenn Wasser aus Toi-

le en oder Waschbecken ins Gebäudeinnere eintri . 

Grundwasserpumpensysteme sind nicht güns8g, sorgen aber bei stark ansteigendem Grundwasser-spiegel da-

für, dass Keller  –   und im schlimmsten Fall sogar Erd- und Obergeschosse  –  nicht unter Wasser gesetzt werden. 
Notstromaggregate sorgen im Falle eines Stromausfalls für eine sichere Überbrückung. Vor allem Unternehmen 

(wie etwa im IT-Bereich oder im Lebensmi elhandel), die auf die dauerha+e und stabile Stromversorgung ange-

wiesen sind, sollten eine Inves88on in ein Notstromaggregat überdenken. Kleinere und kostengüns8gere Model-

le sind für den Wohnbereich durchaus empfehlenswert! 

Details zum persönlichen Schutz vor Hochwässern können Sie im Selbstschutz-Ratgeber „Hochwasser“ nachle-

sen, den Sie über ihren örtlichen Zivilschutzbeau+ragten der Gemeinde oder über den NÖ Zivilschutzverband 

beziehen können (www.noezsv.at). 

 

HAUSER Thomas Landesgeschä7sführer Niederösterreichischer Zivilschutzverband  
Langenlebarnerstrasse 106, 3430 Tulln, 02272/61820 28, 02272/9005 13198, 0664 8444489 
thomas.hauser@noezsv.at 

Starkniederschläge	können	Leben	gefährden	
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���   Jägerbesuch im Kindergarten und in der Volksschule   ��� 

Die Vertreter des Hegeringes Gastern besuchten mit ihrem Hegeringleiter Otmar Korherr, seinem Stellvertreter 

Herbert Mödlagl sowie Jagdaufseher Karlheinz Piringer die Kinder des Kindergartens und der Volksschule Gastern 

und überbrachten ihnen die vom NÖ.Landesjagdverband zur Verfügung gestellten Wild8erkalender 2018, das 

Buch „Lisa und Michael mit den Jägern unterwegs“ sowie Vogelfu er. Den Jägern war es wich8g, das Verhalten in 

der Natur kindergerecht zu erklären, sowie Fragen der Kinder zur Jagd zu beantworten.  

Dangl Madlene, Dangl Sabia, Dangl Marlene, Datler Michael, Greilberger Annika, Habisohn Leonie, Immervoll Jan, 

Lieb Lukas, Mayer Jennifer, Miksch Lea, Österreicher Elias und Jan, Schlosser Elias und Jacob, Prügl Jakob, Zwinz 

Luca, Altmann Maximilian, Bauer Elenor und Constan8n, Wolf Katja und Lukas, Schlosser Sebas8an und Finn, 

Haidl Viktoria, Ostermayer Julia, Apfelthaler Luisa, Dangl Jana, Tim Jicinsky, Fronhofer Tobias, Patrick Hartl, Lena 
Fitzinger, Kranner Gabriel, Hager Jasmin, Danlg Lia,  Müller Elias, mit den Pädagoginnen Barbara Arnhof-Tauber, 

Sandra Pany, Meli a Liepold und den Jägern Herbert Mödlagl, Otmar Korherr und Karlheinz Piringer 

Foto: privat 

Foto: VS Gastern               

1. Klasse: Deutschmann Ruben, Dimmel 

Nico, Fronhofer Kimi, Hartl Christoph, 

Kaufmann Janosch, Reininger Timo, 
Bi ermann Miriam, Dangl Ina, Dangl 

Nina, Gutmann Loreen, Schandl Nora, 

Zwinz Emely, Ho_auer Nicolai,            

Pischinger  Michael, Schandl  Leonas, 

Datler  Johanna,  Liepold  Marina,     

Schleritzko  Michelle,  Schleritzko      

Carina,  Widhalm  Annabell  

2. Klasse: Bartl Max,  Deutschmann 

Janis,  Hatz Niklas Patrick,  Holczmann 

Stefan,  Pischinger Raphael, Rochla 
Nils,  Appel Eliane,  Popp Leonie mit den 

Lehrerinnen Bernade e Chris8an,   

Margit Jungbauer und Stefanie           

Kerschner und den Jägern Herbert       

Mödlagl, Otmar Korherr und Karlheinz 

Piringer 
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Besuch bei EATON und ELK 

Am 27.2.2018 bekamen die dri:e und die vierte Klasse der NNÖMS Kautzen die tolle Chance, die beiden Firmen 

EATON und ELK in Schrems zu besich8gen. Den Schülerinnen und Schülern wurden nicht nur die Geschichte und das 

Handwerk der Firmen vermi elt, sie dur+en sogar hinter die Kulissen blicken, die Betriebe besich8gen und hautnah 
miterleben, was es heißt, im Berufsleben zu stehen. Dies interessierte und vor allem faszinierte die Jugendlichen 

besonders. Die Firma EATON stellte sogar Lehrlinge für diesen Tag frei, die den Klassen in Kleingruppen die          

Maschinen erklärten und ihnen vom harten Alltag in der Lehrlingswerksta  berichteten. Die Firma ELK hingegen 

beeindruckte wiederum mit riesigen Hallen, in denen die Kinder bei der Entstehung von „echten“ Häusern zusehen 

konnten. Von Vorteil war es auch, zwei so unterschiedliche Firmen kennen lernen zu dürfen! Auf jeden Fall war es 

ein gelungener Tag!  

Foto: NNÖMS Kautzen 

David Altmann, Nadine Schandl, Ma hias Hirsch, David Androsch, Petra Königshofer, Marvin Datler, Lukas          

Tischleritsch, Benjamin Pregesbauer, Manuel Aschauer, Marvin Eggenberger, Simon Königshofer, Darius Pany,        

Jannik Sauer, Christoph Zwölfer, Sebas8an Pregesbauer, Jonas, Jungwirth, Marcel Keusch, Anton Kanzian und Tim 
Pieringer. 

���   Neue NÖ Mittelschule Kautzen   ��� 
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���   Neue NÖ Mittelschule Kautzen   ��� 

Bewerbungstraining  

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der NNÖMS Kautzen durchliefen am 26. Februar 2018 ein dreistündiges 

Bewerbungs- und Kommunika8onstraining mit dem Kommunika8onstrainer Sebas8an Gimbel. Er erläuterte den 

Jugendlichen nicht nur wie ein Bewerbungsschreiben aussehen soll, sondern auch wie sie sich bei einem Bewer-

bungsgespräch verhalten sollen, wie man sich dort passend kleidet und vor allem wie man angemessen au+ri . 

Außerdem versuchte er den Burschen und Mädchen klarzumachen, dass ein gutes Zeugnis nach wie vor eine wich8-

ge Rolle für die weitere Schul- oder Berufslau_ahn darstellt. Glücklicherweise wissen bereits alle 16 Jugendlichen 

wie ihre berufliche oder schulische Lau_ahn nach der Neuen Mi elschule aussehen soll. Die allermeisten haben 

bereits Schnuppertage in weiterführenden Schulen oder bei Betrieben absolviert. Viele von ihnen haben auch einen 

„Plan B“ falls es mit der angestrebten Karriere doch nicht klappt.  

Foto: NNÖMS Kautzen 

Kommunika8onstrainer Sebas8an Gimbel, Prokurist Helmut Wais und Marina Hölzl von der Raiffeisenbank, Manuel 

Aschauer, Marvin Eggenberger, Ma hias Hirsch, Anton Kanzian, Simon Königshofer, Michelle Macho, Alina          

Österreicher, Darius Pany, Tim Pieringer, Benjamin und Sebas8an Pregesbauer, Jannik Sauer, Nadine Schandl, Lukas 
Tischleritsch, Denise Widhalm und Christoph Zwölfer 

Erste Hilfe Kurs für die achte Schulstufe 

Für die Burschen und Mädchen der 4. Klasse findet im Februar und März ein sechszehnstündiger Erste Hilfe Kurs 

unter der Leitung von Frau Be8na Pichler, Lehrerin an der Schule für Technik und Wirtscha+ in Waidhofen an der 

Thaya sowie Mitarbeiterin und Ausbilderin beim Roten Kreuz sta . Anhand vieler prak8scher Übungen an der   

Puppe sowie mit dem Defibrilator lernen die Jugendlichen nicht nur das theore8sche Wissen bei Unfällen oder 

NoXällen . 

Foto: NNÖMS Kautzen 

 

Ma hias Hirsch, Simon Königshofer, 

Michelle Macho, Denise Widhalm,       
Benjamin und Sebas8an Pregesbauer, 

Manuel Aschauer, Christoph Zwölfer, 

Jannik Sauer, Tim Pieringer, Anton       

Kanzian, Alina Österreicher, Darius Pany 

und Lukas Tischleritsch. 
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Feierliche Preisübergabe in St. Pölten 
 

Beim Projektwe bewerb der Dorf- und Stadterneuerung 2017 konnte aus 4 Kategorien gewählt 

werden. Bereits zum 8. Mal wurde dieser Projektwe bewerb ausgeschrieben. 

68 Projekte wurden eingereicht, davon wurden 26 Projekte nominiert und aus diesen Nominierun-

gen wurden 9 Siegerprojekte von einer Jury ausgewählt. 
 

Und am 11. Jänner 2018 wurden die Preisträger in St. Pölten bekanntgegeben und die Preise und 

Urkunden feierlich von Frau LandeshaupXrau Mag. Johanna Mikl-Leitner überreicht.  

 

In der Kategorie „Ganzheitlichkeit“ wurden Projekte wie der Thayarunde Radweg, das Alltagsradeln 

für die Bevölkerung sowie für die Schulen und Betriebe, die Verwaltungskoopera8onen, TRE-

Thayaland, Klima- und Energie Modellregion, die grenzüberschreitende Zusammenarbeiten und ei-

niges noch vieles mehr eingereicht und der Zukun7sraum Thayaland erreichte den 2. Platz! 

v.l.n.r.: Vzbgm. Hermann Lauter, ÖkR Maria Forstner – Obfrau Dorf- und Stadterneuerungsverein, 

Mag. Rainer Miksche - GF TRE Thayaland, Obmann Bgm. Reinhard Deimel, LandeshaupXrau Mag. 

Johanna Mikl-Leitner, Beate Grün 
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���   kulturOFFENSIVE GASTERN   ��� 

Konzert mit „Trio Lepschi“                                                           

am 16. Februar 2018 

Nach dem Konzert trafen sich vor der Bühne Hedwig 

Dietrich, Mar8n Zrost, Stefan Slupetzky, Michael Kunz, 

Roland Datler und Ernst Köpl für ein Erinnerungsfoto. 

 

Kabare: mit „Nadja Maleh“                                                          

am 16. März 2018 

Die Kabareesten Nadja Maleh präsen8erte ihr 

Programm „BEST-OF“. Am Erinnerungsfoto sind 

Rainer Winkelbauer, Hedwig Dietrich, Ernst Köpl 

und Roland Datler zu sehen. 

 

HIER KÖNNTE SICH IHRE WERBEINSCHALTUNG BEFINDEN! 

Sollten Sie Interesse haben, nehmen Sie mit unserer Mitarbeiterin im Bürgerservice,                         

Frau Andrea Hirsch, Tel.: 02864/2338 oder Email: buergerservice@gastern.gv.at Kontakt auf. 



Seite 28 www.gastern.gv.at Seite 28 

 

���   Wochenende- und Feiertagsdienst Ärzte   ��� 

Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit                     

zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich                  

von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.  

���   Zahnarztnotdienst   ��� 

An Wochenenden und Feiertagen von 9:00 - 13:00 Uhr 

���   Apothekennotdienst   ��� 

Nr. 1 – März 2018 

01.04.-02.04. Raabs/Th.  01.05. Raabs/Th.  02.06.-03.06. Waidhofen/Th. 2 

07.04.-08.04. Waidhofen/Th. 2 05.05.-06.05. Waidhofen/Th. 2 09.06.-10.06. Gr. Siegharts 

14.04.-15.04. Gr. Siegharts 10.05. Waidhofen/Th. 2 16.06.-17.06. Waidhofen/Th. 1 

21.04.-22.04. Waidhofen/Th. 1 12.05.-13.05. Gr. Siegharts 23.06.-24.06. Raabs/Th.  

28.04.-29.04. Raabs/Th.  19.05.-21.05. Waidhofen/Th. 1 30.06. Waidhofen/Th. 2 

  26.05.-27.05. Raabs/Th.    

  31.05. Raabs/Th.    

               Waidhofen/Th. 1,  Schwarzen Adler 02842/52574                    Waidhofen/Th. 2, hl. Hubertus 02842/53757 

                               Gr. Siegharts 02847/2419                                                              Raabs/Th. 02846/236  

01.04.-02.04.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

07.04.-08.04.2018 Dr. Koliha Reinhard 02842/54220 Thayastraße 2/4, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

14.04.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

15.04.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

21.04.-22.04.2018 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

28.04.-29.04.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

01.05.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

05.05.-06.05.2018 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

10.05.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

12.05.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

13.05.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

19.05.-20.05.2018 Dr. Koliha Reinhard 02842/54220 Thayastraße 2/4, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

21.05.2018 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

26.05.-27.05.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

31.05.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

02.06.-03.06.2018 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

09.06.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

10.06.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

16.06.-17.06.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

23.06.-24.06.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

30.06.2018 Dr. Koliha Reinhard 02842/54220 Thayastraße 2/4, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

01.04.-02.04.2018 Dr. med. dent. Khemiri Veronika 02849 27141 Bundesstraße 14, 3900 Schwarzenau 

07.04.-08.04.2018 Dr. Wegscheider Hermann 02847 2397 Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 5, 3812 Groß-Siegharts 

14.04.-15.04.2018 Dr. med. dent. Desbalmes Robert 02852 53755 Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 

21.04.-22.04.2018 Dr. med. dent. Perez-Alvarez A. 02984 21700 Pulkauerstraße 28, 3730 Eggenburg 

28.04.-29.04.2018 Dr. med. dent. Börner Alexandra 2847 222 10 Schloßplatz 3, 3812 Groß-Siegharts 

01.05.2018 Dr. Weissinger Gertrude 02828 8410 Nr. 14, 3911 Rapo enstein 

05.05.-06.05.2018 Dr. Gloser Rudolf 02862 52542 Bahns8ege 2, 3860 Heidenreichstein 

10.05.2018 Dr. med.univ.Atanasov Raphael J. 02843 2880 Waidhofner Straße 5, 3843 Dobersberg 

12.05.-13.05.2018 DDr. Adensam Thomas 02853 76277 Hauptplatz 21, 3943 Schrems 

19.05.-21.05.2018 Dr. Kern Lothar 02822 51888 Franz-Eigl-Straße 7,  3910 Zwe l 

26.05.-27.05.2018 DDr. Kum Nakch Tawar 02865 5150 Hörmannser Str. 1, 3874 Litschau 

31.05.2018 Dr. Rozic Mirko 02854 6575 Nr. 196, 3932 Kirchberg am Walde 

02.06.-03.06.2018 Dr. Müller-Bruckschwaiger Karl 02822 20920 Neuer Markt 7, 3910 Zwe l 

09.06.-10.06.2018 DDr. Bilek Michael 02852 51860 Bahnhofstraße 124, 3945 Hoheneich 

16.06.-17.06.2018 Dr. Ka ner Doris 02841 8610 Schremser Straße 5, 3902 Vi8s 

23.06.-24.06.2018 Dr. med .univ. Holzweber Josef 02853 76520 Schulgasse 1, 3943 Schrems 

30.06.2018 Dr. Wegscheider Hermann 02847 2397 Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 5, 3812 Groß-Siegharts 


